
410.311 
Ausführungsbestimmungen 
über die gemäss Regionalem Schulabkommen  
Innerschweiz anerkannten Vertragsschulen 
vom 30. Mai 20061

Der Regierungsrat des Kantons Obwalden, 

gestützt auf Ziffer 2 des Kantonsratsbeschlusses über den Beitritt zum 
Regionalen Schulabkommen Innerschweiz vom 15. Oktober 19932, 

beschliesst: 

Art. 1 Anerkannte Vertragsschulen

Als Vertragsschulen werden anerkannt: 

Kanton Luzern: 
– Sportschule Kriens: Volksschule, 7. bis 9. Schuljahr (nur wenn 

Kostengutsprache der betroffenen Einwohnergemeinde vorliegt), 
– Ausbildungszentrum Schweizerischer Fussballverband, Emmen: 

Sekundarstufe I, 8. und 9. Schuljahr (nur wenn Kostengutsprache der 
betroffenen Einwohnergemeinde vorliegt), 

– Brückenangebote: Schulische Brückenangebote, Integrations-Brücken-
angebote, Kombinierte Brückenangebote, 

– Fachkundige individuelle Begleitung an Berufsfachschulen bei 
Attestausbildungen,3

– Langzeitgymnasien: Kantonsschule Beromünster, Kantonale Mittelschule 
Seetal, Baldegg, Kantonsschule Luzern, Kantonsschule Reussbühl, 
Kantonsschule Sursee, Kantonsschule Willisau (nur für Schüler und 
Schülerinnen mit Schwerpunktfächern, die an der Kantonsschule 
Obwalden nicht angeboten werden, und für Schüler und Schülerinnen, 
die im Grundlagenfach „Zweite Landessprache“ Italienisch statt 
Französisch besuchen wollen sowie nur für Schülerinnen und Schüler, 
welche die Aufnahmebedingungen für die Kantonsschule Obwalden 
sowie die Promotionsbestimmungen der Kantonsschule Obwalden 
erfüllen), 

– Kurzzeitgymnasien: Kantonsschule Luzern, Kantonsschule Luzern Sport- 
und Musikklasse, Pädagogisches Ausbildungszentrum Musegg, 
Kantonsschule Reussbühl, Kantonsschule Sursee, Kantonale 
Mittelschule Seetal, Baldegg, Kantonsschule Schüpfheim, Kantonsschule 
Schüpfheim, Gymnasium plus, Kantonsschule Willisau, Gymnasium 
Ebikon (St. Klemens) (alle Kurzzeitgymnasien nur für Schülerinnen und 
Schüler, welche die Aufnahmebedingungen für die Kantonsschule 
Obwalden sowie die Promotionsbestimmungen der Kantonsschule 
Obwalden erfüllen), 

– Fachmittelschulen: Luzern: Profil Gesundheit, Soziales, Pädagogik; 
Sursee: Profil Pädagogik; Kantonale Mittelschule Seetal: Profil 
Pädagogik, Musik, 

– Maturitätsschule für Erwachsene, Reussbühl: Maturitätslehrgang, 
Vorbereitungslehrgang Passerelle Berufsmatura – universitäre 
Hochschule, 

– Handelsmittelschulen: Wirtschaftsmittelschule Luzern, Wirtschafts-
mittelschule Willisau, 

– Berufsmaturitätsschulen nach der Lehre: berufsbegleitend, 4 Semester 
und Vollzeit, 2 Semester: Gewerbliche Berufsschulen technische 
Richtung, gestalterische Richtung, Kaufmännische Richtung, 

– Höhere Fachschule für Wirtschaft HFW Luzern, 
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– Akademie für Erwachsenenbildung Luzern, dipl. Erwachsenenbildner/in 
HF,4

– Höhere Schweizerische Hotelfachschule Luzern: Fachkurse 1 bis 3, 
Kaderkurse 1 und 2, 

– MAZ – Die Journalistenschule Luzern: Diplomlehrgang Journalismus, 
Diplomlehrgang Master of Arts in Journalism, Lehrgang Pressefotografie, 
Lehrgang Bildredaktion,5

– Curaviva sbt, Schule für Betagtenbetreuung Luzern: Grundausbildung 
mit Fähigkeitsausweis, Zusatzausbildung mit Diplom-Abschluss, 
Fachfrau/Fachmann Betreuung (Fachrichtung Behindertenbetreuung, 
Betagtenbetreuung oder Kinderbetreuung) Nachholbildung, 

– Fachhochschule Zentralschweiz FHZ: 
Hochschule für Gestaltung und Kunst HGK: Vorkurs, Lehrwerkstätte 
Grafiker/in 
Musikhochschule MHS: Grundausbildung VZ und TZ, Musikalische 
Vorbildung modulares Angebot, Blasmusikdirektion B, Schulmusik I, 
Lehrperson für Früherziehung und Grundschulung, Kirchenmusik C, 
Kirchenmusik B Chorleitung/Orgel, L-Kurs Chorleitung, Kinder- und 
Jugendchorleitung, Elektronische Tasteninstrumente, Theorie Neben-
fachausbildung, 
Hochschule für Wirtschaft: Höhere Fachschule für Tourismus, 

– Pädagogische Hochschule Zentralschweiz PHZ: Vorbereitungskurs zur 
Aufnahme in die PHZ I, Vorbereitungskurs zur Aufnahme in die PHZ II, 
Zusatzausbildung in schulischer Heilpädagogik, Zusatzausbildung in 
schulischer Heilpädagogik für die Sekundarstufe I.6

Kanton Uri: 
– Fachkundige individuelle Begleitung an Berufsfachschulen bei 

Attestausbildungen,7

– Kantonale Mittelschule Uri: Fachmittelschule, 
– Kantonale Berufsschule Uri: Technische Berufsmaturität (vorbehältlich 

der Genehmigung durch das kantonale Amt für Berufsbildung), 
– Damenschneiderinnenatelier Altdorf: Lehrwerkstätte (vorbehältlich der 

Genehmigung durch das kantonale Amt für Berufsbildung). 

Kanton Schwyz: 
– Fachkundige individuelle Begleitung an Berufsfachschulen bei 

Attestausbildungen,8

– Theresianum Ingenbohl: Fachmittelschule, Maturitätsschule bilingual (nur 
für Schülerinnen und Schüler, welche die Aufnahmebedingungen der 
Kantonsschule Obwalden sowie die Promotionsbestimmungen der 
Kantonsschule Obwalden erfüllen), 

– Technikerschule Hochbau Pfäffikon, 
– Pädagogische Hochschule Zentralschweiz PHZ: Vorbereitungskurs zur 

Aufnahme in die PHZ. 

Kanton Nidwalden: 
– Berufs- und Weiterbildungszentrum Stans: Schulisches Brückenangebot, 

Kombiniertes Brückenangebot, 
– Fachkundige individuelle Begleitung an Berufsfachschulen bei 

Attestausbildungen,9

– Mittelschule Kollegium St. Fidelis, Stans, Maturitätsschule (nur für 
Schülerinnen und Schüler mit Schwerpunktfächern, die an der 
Kantonsschule Obwalden nicht angeboten werden und nur für 
Schülerinnen und Schüler, welche die Aufnahmebedingungen für die 
Kantonsschule Obwalden sowie die Promotionsbestimmungen der 
Kantonsschule Obwalden erfüllen),  

– Damenschneiderinnenatelier Stans, Lehrwerkstätte. 
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Kanton Zug: 
– Fachkundige individuelle Begleitung an Berufsfachschulen bei 

Attestausbildungen,10

– Berufsmaturitätsschulen nach der Lehre: Berufsbegleitend: Gewerbliche 
Berufsschule Zug und Kaufmännische Berufsschule Zug, Vollzeit: 
Kaufmännische Berufsschule Zug, 

– Fachmittelschule Zug, Profil Gesundheit und Soziales, 
– Schreiner-Technikerschule Zug, 
– Zuger Techniker- und Informatikerschule: Elektronik und technische 

Informatik TS, Haustechnik Technikerschule TS, Informatik- und 
Netzwerktechnik TS, Techniker TS Elektrotechnik, TS Informatik, TS 
Maschinenbau und TS Betrieb und Unternehmung, 

– Höhere Fachschule für Wirtschaft HFW, 
– Pädagogische Hochschule Zentralschweiz PHZ: Vorbereitungskurs zur 

Aufnahme in die PHZ. 

Art. 2 Aufhebung bisherigen Rechts

Die Ausführungsbestimmungen über die gemäss Regionalem Schul-
abkommen Innerschweiz anerkannten Vertragsschulen vom 13. Mai 200211 
werden aufgehoben. 

Art. 3 Inkrafttreten

Diese Ausführungsbestimmungen treten am 1. August 2006 in Kraft. 

 

 
 1 ABl 2006, 807; geändert durch Nachtrag vom 4. Juni 2007, in Kraft seit 1. August 2007 

(ABl 2007, 1001) 
 2 GDB 410.31 
 3 Eingefügt durch Nachtrag vom 4. Juni 2007 
 4 Geändert durch Nachtrag vom 4. Juni 2007 
 5 Geändert durch Nachtrag vom 4. Juni 2007 
 6 Geändert durch Nachtrag vom 4. Juni 2007 
 7 Eingefügt durch Nachtrag vom 4. Juni 2007 
 8 Eingefügt durch Nachtrag vom 4. Juni 2007 
 9 Eingefügt durch Nachtrag vom 4. Juni 2007 
10 Eingefügt durch Nachtrag vom 4. Juni 2007 
11 ABl 2002, 600, 2003, 934, 2004, 766 und 2005, 781 
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